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Naturschutzbeirat Amberg startet elfte
Amtsperiode bis 2029!

Der Naturschutzbeirat der Stadt Amberg beginnt seine
elfte Amtsperiode bis 2029 unter Vorsitz von Dr. Bernhard

Mitko.

Amberg, Deutschland - Ein neuer Stern am
Naturschutzhimmel von Amberg! Der Naturschutzbeirat der
Stadt hat offiziell seine elfte Amtsperiode begonnen, und das mit
einem starken Fokus auf Umwelt- und Naturschutz. Unter der
Leitung von Dr. Bernhard Mitko, dem berufsmäßigen Stadtrat,
wird dieses Gremium bis zum 31. August 2029 aktiv sein. Ein
bemerkenswerter Schritt für die Stadt, der zeigt, wie ernst man
hier den Schutz der Natur nimmt!

Der Beirat setzt sich aus einer beeindruckenden Gruppe von
Fachleuten zusammen, die sich leidenschaftlich für Naturschutz
und Landschaftspflege einsetzen. Zu den Mitgliedern gehören
Experten wie Markus Donhauser vom Bayerischen
Bauernverband und Rudolf Leitl vom Landesbund für Vogel- und
Naturschutz. Sie alle bringen ihre wertvolle Expertise mit, um
die Naturschutzbehörden in Amberg zu unterstützen und zu
beraten. Mit einem Team von Stellvertretern, darunter Simone
Peuleke und Wolfgang Zimmermann, ist die Expertise breit
gefächert und bereit, die Herausforderungen im Naturschutz
anzugehen.

Wichtige Aufgaben für die Zukunft

Der Naturschutzbeirat spielt eine entscheidende Rolle, indem er
die Naturschutzbehörde bei wichtigen Rechtsverordnungen und



behördlichen Entscheidungen berät. Die Mitglieder bringen nicht
nur ihre Erfahrung, sondern auch ihre Leidenschaft für die Natur
ein, um nachhaltige Lösungen zu finden und den Schutz der
wertvollen Landschaften in der Region zu gewährleisten. In einer
Zeit, in der der Umweltschutz von höchster Bedeutung ist, ist die
Arbeit dieses Gremiums wichtiger denn je!
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